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“DuÊsollstÊnichtÊbegehren,ÊwasÊdeinemÊNächstenÊgehört:Ê 
WederÊseinÊHausÊnochÊseineÊFrau,ÊseinenÊSklavenÊoderÊSkla-

vin,ÊseinÊRind,ÊseinenÊEselÊoderÊirgendetwasÊanderes." 
 

2.ÊMoseÊ20,Ê17 
 

N.ÊSchwarzÊ©ÊGemeindebriefDruckerei.deÊ 

Konfirmation 
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Andacht 
HalbvollÊoderÊhalbleer? 

 

“Du sollst nicht begehren, was dei-
nem nächsten gehört: Weder sein 
Haus noch seine Frau, seinen Skla-
ven oder Sklavin, sein Rind, seinen 
Esel oder irgendetwas anderes." 

2 Mose 20,17 
 

Hallo Du, 
darf ich Dir eine ganz kurze Frage 
stellen? 
Wie siehst du diese Flasche? 
Ist diese Flasche eher voll, oder eher 
leer? 

Das hier ist ein Bild, das ich nach 5 
Sekunden Internetsurfen gefunden 
habe, aber ich glaube, dass, wenn wir 
diese Flasche zusammen mit dem 
zehnten Gebot sehen, ein ganz tiefer 
Inhalt und große Fragen drinnen sind. 
 

Warum habe ich diese Frage ge-
stellt? Weil ich glaube, dass Gott uns 
mit diesem Gebot eine Frage stellen 
möchte. Und zwar, ob wir positiv oder 
negativ denken? Ob wir darauf ach-
ten, was wir haben, oder auf das, was 
wir nicht haben? Ob wir zufrieden mit 
dem Leben sind? 
 

Die Wahrheit ist, dass diese Wörter 
uns nichts mehr bringen, weil wir ein 
ganz anderes Bild über die Werte 
haben. Z. B. meine Großeltern sind 
mit dem Wert aufgewachsen, dass 
sie erst reich  sind, wenn sie ein gro--
s 

ßes Feld oder ein Waldstück haben. 
Und all das bedeutet uns heutzutage 
definitiv nichts mehr. 
 

Genauso geht es uns mit vielen Bibel-
stellen, und dieser Bibelvers gehört da-
zu. Denn wer von uns würde heute 
noch gerne ein Rind oder einen Esel 
haben? Wenn ich dieses Bibelwort für 
heutige Menschen übersetzen sollte, 
dann würde ich es so sagen: „Begehre 
nicht den Erfolg, die materiellen Sa-
chen, die Talente, die Körper, das Ge-
halt, das Auto, das Haus von den Ande-
ren. Sondern sei lieber dankbar für das, 
was du hast.“ 
 

Auf Ungarisch haben wir ein Sprich-
wort, welches diese Mentalität sehr gut 
ausdrückt. Wir sagen, dass das Gras 
von Nachbarn immer grüner ist. Und 
seit ich im Kindergarten arbeite, erlebe 
ich es jeden Tag. Die Kinder wollen im-
mer mit den Spielzeugen von anderen 
Kindern spielen. Manche sind bereit, 
alles Mögliche zu tun, um genau die 
Schaufel zu bekommen, die gerade bei 
einem anderen Kind ist. Und die Psy-
chologie sagt, dass die Kinder genau 
projektieren, was wir Erwachsenen ma-
chen, aber in einem einfachen Format.  
 

Ganz ehrlich, ich habe das Gleiche er-
lebt, als ich nach Deutschland kam. Ich 
habe Häuser gesehen, die viel größer 
und viel schöner sind als in Rumänien. 
Ich habe in einem Kindergarten ange-
fangen zu arbeiten, welcher als Kind 
mein Traumkindergarten gewesen wä-
re, weil wir gar nicht so viele hatten. Ich 
habe in Ahlerstedt viel schönere Autos 
gesehen als zu Hause. Der Unterricht 
ist viel besser, er ist viel besser struktu-
riert, es ist machbar für alle. Und ge-
nauso sind auch die Universitäten und  
Ausbildungen.  Ich habe hier Menschen 
kennengelernt, die total andere Gedan-



   

  3 

 

 

ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊAndacht 
 

über die Welt haben, als die meisten 
Leute zuhause. Selbstverständlich, 
im Vergleich zu Deutschland habe 
ich es in Rumänien noch “schlim-
mer” empfunden als vorher. Und 
natürlich habe ich es auch meiner 
Familie erzählt, dass hier alles viel 
schöner, teurer, größer ist als Zu-
hause.  
 

Und meine Schwester hat ganz un-
erwartet darauf geantwortet. Sie hat 
gesagt, dass in Deutschland der 
Wohlstand größer ist, als in Rumäni-
en. Das ist Fakt. Aber was sollen die 
Roma und Sinti sagen?  
 

Die Wahrheit ist, dass ich so aufge-
wachsen bin, dass ich jeden Tag 
Kinder auf der Straße gesehen ha-
be, die nichts zu essen hatten. Und 
das ist keine Lüge. Ein Freund von 
mir hat mir einmal erzählt, dass sei-
ne Schwester von einem Roma- und 
Sintikind erzählt hat: Wenn die Kin-
der nicht 15-20 rumänischer Lei 
(Löwen), also ca. 3-4 Euro nach 
Hause bringen, bekommen sie kein 
Essen von ihren Eltern. Oder sie 
werden geschlagen.- Auch bei uns 
zu Hause in unserer Kirchengemein-
de gibt es so eine Familie. Und sie 
sind so arm, sodass sie zu zwölft in 
einem Zimmer wohnen. Nicht in ei-
nem Haus, in einem Zimmer. Papa, 
Mama und zehn Kinder.  
 

Und wenn ich über all das nachden-
ke, dann kann ich sagen, dass ich 
Gott danken möchte, dass es meiner 
Familie nicht egal war, ob ich was 
gegessen hatte oder nicht. Dass ich 
immer gefragt wurde, wie es mir 
geht. Dass ich in eine normale und 
ziemlich gute Schule gehen konnte, 
dass ich die Möglichkeit hatte, eine 
Fremdsprache zu lernen, dass...  
 

Dass wir nie reich waren, aber ich mein 
eigenes Zimmer hatte, und im Vergleich 
mit Rumänien, wir ein ganz normales 
Leben hatten. 
 

Halbvoll,ÊoderÊhalbleer?ÊDas hängt von 
dir ab, wie du denkst, und wie sehr oder 
wie wenig alles, du schätzt, was du hast.  
 

Was können wir von diesem Gebot mit-
nehmen? Vielleicht das: Wenn wir auf 
diese Flasche gucken, dass wir nicht da-
rauf aufpassen, wie viel Wasser in der 
Flasche drin ist oder wer eine Flasche 
mit mehr Wasser hat, sondern einfach 
dankbar zu sein und Gott Danke zu sa-
gen. Weil es gibt viele, die mehr wie wir 
haben, aber auch viele, die viel, viel we-
niger haben als wir.  
 

Gott fragt uns: „Wisst ihr was es bedeu-
tet, wenn ihr eine halbe Flasche Wasser 
habt? - Dass ihr schon versorgt seid!“  
 

Gottes Wort hat eine große Hausaufgabe 
für uns, die für ein Leben lang gültig ist: 
Immer dankbar zu Gott zu sein, denn mit 
Dankbarkeit wächst auch die Glücklich-
keit und die Lebensfreude zusammen. 
Das ist Gottes Wille für unser Leben !   
 

Dieses war die Andacht der Konfafreizeit 
im Februar 2023 

Viele Grüße 

Norbert Kapás, FSJler 
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 Gottesdienste 
 

April 
 

02.ÊApril: 10.30ÊUhr GottesdienstÊ„Halbzeit“Ê    
    (Matthias Mittlmejer) 
 
06.ÊApril:   HerzlicheÊEinladungÊinÊdieÊGottesdienste 
Gründonnerstag  derÊNachbargemeinden      
 
07.ÊApril: 10.00ÊUhr Karfreitags-GottesdienstÊ 
Karfreitag   (Detlef Beneke) 
 
09.ÊApril:ÊabÊ6.00ÊUhr PosaunenchorÊamÊOstermorgenÊin 
Ostersonntag   denÊDörfern 
 
  10.00ÊUhr Festgottesdienst 
    mit dem Posaunenchor 
    (Detlef Beneke) 
 

10.ÊApril: 10.00ÊUhr Pilger-GottesdienstÊinÊBargstedt 
Ostermontag   -ÊAhlerstedt ist eingeladen  
 
16.ÊApril: 10.00ÊUhr Gottesdienst 
    (Uwe Keilhack) 
 

22.ÊApril: 19.00ÊUhr AbendgottesdienstÊzurÊKonfirmation 
    Thema: „Gemeinschaft“ 
    mit Abendmahl sowie Blockflöten und Spontanband 
    (Detlef Beneke und Lydia Streckwall) 
 
23.ÊApril: 10.00ÊUhr KonfirmationÊI 
    mit Posaunenchor und Spontanband 
    (Detlef Beneke)   
 

30.ÊApril: 10.00ÊUhr KonfirmationÊII 
    mit Orgel und Spontanband 
    (Detlef Beneke) 
  
 

Mai 
    

07.ÊMai: 10.30ÊUhr GottesdienstÊ„Halbzeit“ 
    Thema: „Du bist schuld!“ 
    mit KU7Êund Spontanband 
    (Detlef Beneke) 
 
14.ÊMai: 10.00ÊUhr Gottesdienst 
    (Elli Heins) 
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GottesdiensteÊu.ÊVeranstaltungen 

Mai 

 

18.ÊMai: 09.30ÊUhr WaldgottesdienstÊmitÊTaufenÊ(siehe S. 7) 
Himmelfahrt   beiÊRegenÊ10.00ÊUhrÊi.Êd.ÊKirche 
    gemeinsam mit Bargstedt  
    und dem Posaunenchor 
    (Detlef Beneke) 
 

21.ÊMai: 10.00ÊUhr GottesdienstÊ 
    (Nenny Corleis) 
 

28.ÊMai: 10.00ÊUhr FestgottesdienstÊzumÊPfingstsonntag 
Pfingstsonntag  (Helmuth Haase) 
 

29.ÊMai: 10.00ÊUhr FestgottesdienstÊ 
Pfingstmontag  zumÊTagÊderÊweltweitenÊKircheÊ 
    inÊBargstedt 
    - Ahlerstedt ist eingeladen -Ê 
 
 
 
April 
 
04.ÊApril: 09.00ÊUhr Frauenfrühstück 
 
13.ÊApril: 20.00ÊUhr JonagesprächskreisÊ 
 
14.ÊApril: 15.00-17.00ÊUhrÊRepairÊCafeÊ(siehe Seite 22) 
 
18.ÊApril: 09.00ÊUhr Frauenfrühstück 
 
25.ÊApril: 09.00ÊUhr Frauenfrühstück 
 
Mai 

  

 
09.ÊMai: 09.00ÊUhr Frauenfrühstück 
 
11.ÊMai: 20.00ÊUhr JonagesprächskreisÊ 
 
12.ÊMai: 15.00-17.00ÊUhrÊRepairÊCafeÊ(siehe Seite 22) 
 
16.ÊMai: 09.00ÊUhr Frauenfrühstück 
 
23.ÊMai: 09.00ÊUhr Frauenfrühstück 
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AusÊdemÊKirchenvorstand 

„WirÊlebenÊinÊ 
herausforderndenÊZeiten“  

hieß es in der Gemeindebrief-
Andacht zum neuen Jahr. Klimawan-
del, Corona, Krieg, Globalisierung, 
Digitalisierung,  Wertewandel, die 
Mehrheit der Deutschen in keiner 
Kirche… Dazu die ganz persönlichen 
herausfordernden Zeiten: im Beruf 
oder mit Menschen, Trennung und 
Krankheit, Pflege und Abschied.  

 

WasÊhatÊunsÊzuletztÊimÊ 
KirchenvorstandÊbeschäftigt?Ê 

Vieles. Zu den Herausforderungen 
gehören Veränderungen im Perso-
nalbereich: Als Altenheimseelsorge-
rin des Kirchenkreises begleitete 
Hanna Rothermundt auch unsere 
SeniorenresidenzÊ in Ahlerstedt, in-
dem sie für Gespräche zur Verfü-
gung stand und im Heim Gottes-
dienste anbot. Nach ihrem Abschied 
ist die Stelle nicht mehr besetzt. Ob 
sie je wieder besetzt werden kann, 
bleibt ungewiss. - Eine Hilfe deutete 
sich im Sommer 2022 an: 
 

Die Stellenplanung im Kirchenkreis 
hatte festgestellt: Aufgrund der Ent-
wicklungen steht der Region ABH 
(Ahlerstedt - Bargstedt - Harsefeld) 
im Moment eine 1/2Ê PfarrstelleÊ
mehrÊ zu. Darum sollten ab Januar 
2023 Pastorinnen und Pastoren des 
Kirchenkreises bei uns Aufgaben 
übernehmen: Beerdigungen, Alten-
heimseelsorge, Gottesdienste usw.  
 

An die Ahlerstedter Gemeinde war 
dabei extra gedacht, weil durch die 
Zusammenarbeit mit den Schulen, 
die vier kirchlichen Kitas, das Pflege-
heim und die Gimbi-Partnerschaft 
eine insgesamt „große Belastung 
bereits strukturell gegeben“ sei. 
 

Mit den Wochen wurde deutlich: Diese 
„1/2 Pfarrstelle mehr“ ist kaum umzu-
setzen, denn: Im Moment gibt es 7Ê
PfarrstellenÊ imÊ Kirchenkreis,Ê dieÊ
nichtÊ besetztÊ sind. Selbst wenn der 
Region ABH eine 1/2 Stelle mehr zu-
steht - andernorts ist die Not gerade 
noch größer, weil das Pfarramt gar 
nicht besetzt ist. 
 

Sicher, in diesen Monaten wechseln 
einige Pfarrpersonen unseres Kirchen-
kreises ihre Stelle. Zum Hintergrund 
gehört aber ebenso, dass unsere Lan-
deskirchen seit einigen Jahren beto-
nen: EtwaÊ 1/3Ê derÊ PfarrstellenÊ sindÊ
bisÊ2030ÊvermutlichÊnichtÊ zuÊbeset-
zen.Ê Es gehen viele Personen in den 
Ruhestand, aber es gibt nur sehr weni-
ge, die Theologie studieren, und von 
denen wollen nur sehr wenige ins 
Pfarramt. - Fachkräftemangel gibt es 
auch in anderen Berufen. 
 

Was bedeutet das für unsere Gemein-
de und unsere Region? „Weiter so wie 
früher“ wird nicht in allen Bereichen 
gehen. - Es ist gut, dass wir zusam-
menÊ mitÊ denÊ KirchenvorständenÊ
ausÊBargstedtÊundÊHarsefeld überle-
gen: Wenn weniger Pfarrpersonen zur 
Verfügung stehen, kann man andere 
gewinnen? Lektoren, Prädikanten, 
Lehrkräfte, Honorarkräfte… Menschen 
aus unserer Gemeinde und auch 
Nachbargemeinden, die mit helfen? 
 

Herausfordernde und auch 
spannende Zeiten! Und 
2024 wird ein neuer Kir-
chenvorstand gewählt!  
Gott ist der Herr seiner Kir-
che! Er sorgt für uns! Dan-
keÊ euch, für alles Mitma-
chen und Mitbeten! 
 

Detlef Beneke 
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WaldgottesdienstÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊHimmelfahrt 

 

 EtwasÊtotalÊNeues! 
„Hey, was passiert hier?! Jesus war richtig 
tot! Beerdigt! Und jetzt, jetzt steht er vor 
uns?! Er geht mit uns?! Wir können ihn an-
fassen?! Mit ihm reden?! Nicht nur wir, 
auch andere! Hunderte! In Nordisrael! In 
Südisrael! Auf dem Weg. In der Stadt! ... 
Über 40 Tage!“ 
 

Und dann, wieder etwas total Neues:  
„Jesus fährt in die andere Welt?! Himmel-
fahrt! Er ist jetzt nicht irgendwo in den Wol-
ken oder hinter den Sternen, er ist jetzt zu-
gleich überall! Überall uns nahe! Überall für 
uns da!“ - Ist das wahr? Und wenn das 
wahr ist, was „bringt“ mir das? 

 

WaldgottesdienstÊinÊBokel 
Mit dem Fahrrad, zu Fuß, mit dem Auto 
kommen die Leute aus allen Richtungen… 
unter grünen Bäumen … die Frische des 
Morgens, die Stühle auf der Lichtung, die 
Holzkanzel, der Anhänger als Bühne … 
Kinder spielen im Wald, suchen Tiere, Stö-
cker, bauen was… Kaffee, Kekse… Begeg-
nungen... im Waldstück an der Chaussee 

 

18.ÊMaiÊ9.30ÊUhr 
Wir feiern den Waldgottesdienst traditionell 
zusammen mit unserer Nachbargemeinde 
Bargstedt. Das ist toll, weil es dadurch zu 
schönen Begegnungen kommt! Der Posau-
nenchor begleitet musikalisch, Pastor An-
dreas Hellmich predigt.  
 

Wetter 
Sollte das Wetter nicht gut sein, wird der 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche 
stattfinden. Ansonsten: Decke mitnehmen 
zum Sitzen oder für die Knie? 
 
 

Danke! 
Danke, ihr lieben  Bokeler, dass wir das 
Waldstück nutzen dürfen und vor Ort jedes 
Jahr alles so gut organisiert ist! Das ist 
nicht selbstverständlich!  
 

Detlef Beneke 
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Aus Datenschutz recht-
lichen Gründen werden 
hier keine Daten ange-

zeigt 
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WirÊsuchenÊDich 
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NeuerÊKursÊfürÊKonfirmandÊ*innen 

 

 

WirÊfreuenÊuns! 
Bald finden die Konfirmation statt! Wir 
freuen uns über die Jugendlichen, mit 
denen wir viel Spaß haben! Und auch: 
dass viele von ihnen nach der Konfir-
mation irgendwo mitmachen wollen: in 
der Jugendgruppe „Meet and eat“, bei 
der Jugendfreizeit, als Mitarbeiter/ 
innen auf Kinderfreizeit und Konfir-
mandenfahrt, in einer Kindergruppe, 
bei der Technik, in der Jugendband, 
bei „Halbzeit“… 
 

EinÊneuerÊKursÊstartet! 
Wir freuen uns aber auch über Ju-
gendliche, die neu beim Konfa mitma-
chen! Weil wir schon einige kennen, 
haben wir den Eindruck: Das könnte 
wieder ein toller Jahrgang sein! Wenn 
du willst, dann melde dich gerne an!  
Du darfst teilnehmen, auch  wenn dei-
ne Familie nicht in der Kirche ist und 
du nicht getauft. 
 
WannÊKonfirmandenunterricht?Ê 

Die meisten Jugendlichen starten mit 
dem Konfa-Unterricht, wenn sie  nach 
den Sommerferien in die 6. Klasse 
kommen. Ausnahmen gibt es, die sind 
mit uns abgesprochen. 
 
 

Anmeldung: 
Wenn du mitmachen willst, gib das 
Anmeldeformular (rechte Seite) bitte 
ausgefüllt bis zum  15. Juni 2023 ab 
(in den weißen Postkasten am Ge-
meindehaus werfen)! 
 

Bitte: 
Sprich mit anderen Jugendlichen in 
deinem Alter, ob sie sich auch anmel-
den wollen. Es kommt nämlich immer 
mal wieder vor, dass Leute diesen 
Gemeindebrief nicht gelesen haben 
und erst sehr spät davon erfahren.  

Nach der Anmeldung folgt im Som-
mer ein Brief mit Informationen. 
Zum Merken jetzt schon mal: 
 

03.ÊSeptember:Ê 
BegrüßungsgottesdienstÊ 

Die neuen Konfi-Familien werden  
am 03. Sept. um 10.30h in der Kir-
che begrüßt. Das ist ein „Halbzeit“-
Gottesdienst. Anschließend: Hot-
dogs? Kennenlernen?  

 

10.ÊSeptember:Ê 
„WieÊeineÊFreundschaft“ 

Ein zweiter Gottesdienst für alle 
findet am 10 Sept. um 17.00h in 
der Kirche statt. Ein traditioneller 
Gottesdienst wird eingeübt, an-
schließend Elterngespräch, bei 
dem die Jugendlichen dabei sein 
können, wenn sie wollen. Es geht 
um eigene Erfahrungen, Ziele und 
Inhalte des  Konfa-Unterrichts. 
 

Fragen? 
Vieles steht auf der Homepage: 
www.kirche-ahlerstedt.de. Ansons-
ten gebe ich gerne Auskunft.  
 

Von ganzem Herzen Grüße! 
Detlef Beneke 

EINEN SCHATZ  
FINDEN! 
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 Anmeldung 

 
Name Kind:___________________________________________________ 
 
Anschrift: ____________________________________________________ 
         
Geb.-tag: _______________Geb.-ort:______________________________ 
 
Schule: _________________________________Kind getauft: O ja  O nein 
 
Tag der Taufe:___________ Ort der Taufe:__________________________ 
  
Name Vater:__________________________________________________ 
  
Vater ist:     O ev.-luth.  O:____________________ 
 
Name Mutter:_________________________________________________  
 
Mutter ist:     O ev.-luth.  O:____________________ 
 
Telefon: _____________________________________________________ 
 
E-Mail Kind:___________________________________________________ 
 
E-Mail Eltern:_________________________________________________ 
 
Mails werden regelmäßig (mindestens 1x Woche) abgerufen:              O ja  O nein 
 
Besonderheit, Krankheit, Wunsch:_____________________________________ 
 
Hiermit melde ich meine Tochter / meinen Sohn zum Konfirmandenunter-
richt in der Kirchengemeinde (=KG) Ahlerstedt an. Ich werde mein Kind in 
dieser Zeit entsprechend begleiten. 
 

Ich bin einverstanden, dass Name und Wohnort unseres Kindes anlässlich 
der Konfirmation im Gemeindebrief, auf der Homepage der KG sowie in der 
örtlichen Presse veröffentlich werden.                                          O ja  O nein 
 

Ich bin einverstanden, dass im Konfirmandenunterricht und auf den Freizei-
ten von meinem Kind Bild-, Ton- und Filmaufnahmen gemacht werden für 
die Veröffentlichung ... 
· bei Gemeinde-Veranstaltungen (Elternabend, Gottesdienst...) O ja  O nein 
· im Gemeindebrief der KG Ahlerstedt                                         O ja  O nein 
· auf der Homepage der KG Ahlerstedt                                        O ja  O nein 
 
_________________________       _______________________ 
 
Ort, Datum                                                  Unterschrift 
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Dieses Geld, sowie 
die Beiträge vieler 
Fördervereinsmit-
glieder tragen dazu 
bei, dass die Kinder
- und Jugendarbeit 
so erhalten bleibt, 
wie wir es seit Jahr-
zehnten erleben. 
Es ist schön unsere 
Kinder so behütet zu sehen. 

 
WeitereÊ
MitgliederÊ
fürÊ unse-
renÊ För-
dervereinÊ
werdenÊ
dringendÊ
benötigtÊ
undÊ sindÊ
jederzeitÊ
herzlichÊ
willkom-
men. 
 
 

Schon jetzt freue ich mich auf das 
nächste Turnier im Jahr 2024 

Für den  
Förderverein 

Norbert Hagenguth 
 

Förderverein 

EndlichÊwiederÊ 
MenschÊärgereÊdichÊnichtÊTurnierÊ

inÊAhlerstedt! 
 
Am Sonntagnachmittag, 
dem 05. März, war es 
endlich wieder so weit. 
Nach 2 Jahren Corona 
bedingtem Ausfall konnte 

endlich wieder das Mensch-ärgere-
dich-nicht-Turnier im Ahlerstedter 
Gemeindehaus durchgeführt werde.  
 

Bei durchwachsenem Wetter mach-
ten sich 36 Spieler aller Altersklas-
sen auf den Weg in das Gemeinde-
haus, um den begehrten Titel zu er-
langen. Durchsetzen konnte sich für 
2023 in einem spannendem Finale 
Bernd Alpers aus Ahlerstedt. 

In den Pausen gab es leckere Waf-
feln, Apfelringe und verschiedene 
Kuchen, alles gespendet von Ah-
lerstedter Gemeindemitgliedern.  
 

Freuen konnten wir uns über die Un-
terstützung von 5 Ge-
meindepraktikanten aus 
den Reihen der KU6 
Konfis. Somit kamen in 
unserem Spendenspar-
schein 184Ê €Ê zusam-
men. 
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BesuchÊausÊGimbi 
WirÊbekommenÊBesuchÊausÊGimbi 
 

Im Jahre 2020 wollte 
eine Besuchergruppe 
aus Ahlerstedt und 
Bargstedt unsere Part-
nergemeinde in Gimbi/
Äthiopien besuchen.  
 

Die ersten Planungen 
waren schon im Gange, 
als Corona uns einen 
Strich durch die geplan-
te Reise machte.  
 

Nun sollte es dieses 
Jahr endlich losgehen.  
Aber auf Grund der Unruhen im Land 
– auch in Gimbi gab es schon Schies-
sereien – rieten unsere Brüder und 
Schwestern aus Gimbi uns von der 
geplanten Reise ab.  
 

Es ist einfacher, eine Gruppe aus Gim-
bi nach Bargstedt und Ahlerstedt ein-
zuladen. So haben die Kirchenvorstän-
de aus Bargstedt und Ahlerstedt schon 
im Herbst eine Einladung an unsere  
Partnergemeinde Gimbi ausgespro-
chen.  
 

Mittlerweile steht der Termin auch 
schon fest. Die Reisegruppe besteht 
aus 6 Personen und wird vom 01.06. 
bis zum 15.06. Gast in unseren Kir-
chengemeinden sein.  

 

Eine kleine Arbeits-
gruppe bereiten die 
Reise und das Pro-
gramm für den ge-
nannten Zeittraum 
vor.  
 

Wer Lust und Zeit 
hat bei diesem Un-
ternehmen mitzu-
machen, kann sich 
bei Elke Meyer oder 
Detlef Beneke mel-
den.  
 
 

Gibt es in den Gemeinden Barg-
stedt und Ahlerstedt eventuell Per-
sonen, die eine Unterkunft oder ein 
Zimmer zur Verfügung stellen wür-
den für die Besucher aus Gimbi? 
Oder unsere Freunde aus Gimbi 
einmal zum Essen einladen möch-
ten? Oder sonst gerne die gemein-
same Zeit mitgestalten möchten? 
 
Zur Vorbereitung des Besuchs gibt 

es ein Treffen am  
 

9.ÊMaiÊumÊ19.30ÊUhrÊ 
inÊBargstedt 

imÊGemeindehaus 
 

 
Auf unserer Homepage werden wir 
immer die neuesten Infos hinterle-
gen. 
 
www.kirche-ahlerstedt.de 
www.kirche-bargstedt.de 
 
Viele Grüße vom 
Partnerschaftskreis  

Bargstedt - Ahlerstedt - Gimbi 
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Gemeindepraktikum:ÊKochen 
WirÊkochenÊundÊladenÊGästeÊein 

 

Am Freitag, den 10. März 2023 sind 
wir (acht Konfis und Angelika) bei 
Edeka und Engel einkaufen gegan-
gen.  
 

Vorher haben wir uns im 
Gemeindehaus, zusam-
men mit Angelika Deden, 
überlegt, was wir gerne 
essen und kochen möch-
ten und dann Einkaufs-
listen geschrieben.  
 

Anschließend haben wir 
uns in zwei 4er Gruppen 
aufgeteilt. Wir waren mit 
Mariama und Eleni in 
einer Gruppe.  
 

Wir vier Mädels sind als 
erstes zur Schlachterei 
Engel gegangen und 
haben dort Würstchen 
und gemischtes Hack 
gekauft oder eher gesagt 
mitgenommen, da Ange-
lika noch nicht da war, um zu 
bezahlen… Zum Glück ist 
sie in Ahlerstedt sehr be-
kannt und wir durften, Dank 
der netten Verkäuferin, so 
gehen und die Einkäufe mit-
nehmen. (Angelika hat im 
Anschluss natürlich bezahlt).  
 

Dann sind wir noch zu Edeka gegan-
gen wo wir die anderen vier (Laena, 
Janne, Lütge und Cienna) getroffen 
haben. Gemeinsam haben wir alles 
eingekauft und an der Kasse hat An-
gelika bezahlt.  
 

Wieder im Gemeindehaus angekom-
men, haben wir die Tische und Stühle 
hingestellt und Servietten gefaltet.  
 

Wir hatten schon an diesem Abend 
Spaß und haben uns riesig auf den 
nächsten Morgen gefreut. 

Am Samstag, den 11. März 2023 
haben wir uns um 8.30 Uhr im Ge-
meindehaus getroffen und Angelika 
hat uns eingeteilt und erklärt was 
und wie die Gerichte zubereitet wer-

den.  
 

Zwischendurch gab es auch 
mal etwas Chaos, weil wir 
uns nicht ganz einig waren, 
aber das hatten wir schnell 
geklärt und immer wieder 
viel zusammen gelacht. 
 

Um kurz vor 13.00 Uhr 
kamen auch schon die 
Gäste.  
 

Es gab eine Hühnersuppe, 
selbstgebackenes Brot, 
Bruschetta, Salat, Reis 
und Nudeln, Fisch, Ge-
schnetzeltes, Frikadellen, 
Kräuterbutter und zum 
Nachtisch Himbeeren und 

Kirschen in Schokolade und 
eine Süßspeise mit Erdbee-
ren. 
 

Allen Gästen hat das Essen 
sehr gut geschmeckt. Uns 
natürlich auch! 
 

Wir danken Angelika von 
Herzen, dass sie so viel Zeit 

und Liebe und jede Menge Spaß 
und gute Laune für uns hatte.  
 

Schade, dass es dieses Gemeinde-
praktikum nur einmal gibt…. 
 

Anna Bösch und Helena Ehlen 
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JugendfreizeitÊnachÊSüdfrankreich 
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Tauf-ErinnerungÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊKinderÊund…. 

 
Wunderbar, dass wir nach der inten-
siven Corona-Zeit uns wieder un-
komplizierter treffen! Und so haben 
wir uns auch unkompliziert und fröh-
lich an die Taufen erinnern können. 
 

Es gab einen Familiengottesdienst, 
im Januar, in dem die TaufblumenÊ
aus 2022 zurückgegeben wurden. 
Wer seine Blume - für ein Album 
oder eine Erinnerungskiste? - haben 
möchte, kann sie im Kirchenbüro 
abholen. 
 

Am 19. März haben wir Tauf-
Erinnerung gefeiert mit Familien, die 
vor 4Ê JahrenÊ eine Taufe hatten. Die 
Kinder konnten sich aus der Nähe 
angucken, wie eine Taufe abläuft. 
Die Familien waren eingeladen zum 
Segen. 
 

Ob die Tauferinnerung nach 10Ê Jah-
renÊ am 25. Juni draußen stattfindet 
oder drinnen? - Herzliche Einladung! 
 

Detlef Beneke 
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 …ÊJugend 

Wo: 
 

evangelische Kirchengemeinde Ahlerstedt 
Stader Straße 33 
21702 Ahlerstedt 

 

Veranstalter: 
 

Kirchenkreis Buxtehude 
 

Anmeldung/Kartenvorverkauf: 
 

Franziska Feldmann 
 

Mail: franziska.feldmann@ej-buxtehude.de 
 

Tel. 04163/8248021 
 

Weitere Veranstaltungen sind auf der Homepage 
www.ej-buxtehude.de zu finden 

Ab auf die Tanzfläche heißt es 
für alle aus Ahlerstedt, Bargstedt 
und Harsefeld, die 2023 Konfir-
mation feiern.  

Egal ob im nochmal ausgeführ-
ten Konfirmationsoutfit oder in 
einer anderen Partyklamotte, 
Hauptsache ihr habt bequeme 
Schuhe und Partylaune am Start.  

Jede:r bekommt einen Kopfhörer 
am Eingang und kann darüber 
den Kanal mit der besten Musik 
auswählen.  

Es gibt sogar einen eigenen Ka-
nal nur für Musikwünsche.  

Nebenbei gibt‘s leckere Geträn-
ke, du kannst die Konfis und 
Teamenden aus deiner Region 
wiedersehen und gleich ein Erin-
nerungsfoto für zuhause schie-
ßen.  



 

18Ê 

 

DieÊSonneÊscheint.Ê 
Die Osterblumen blühen. Draußen 
riecht es nach Frühling. Rasen und 
Bäume werden grün!  Bald kommen 
viele bei uns vorbei: Pilger mit dem 
Rad oder zu Fuß, Gruppen und Ein-
zelne… Sehen sie dieses Zeichen, 
wissen sie: Hier ist eine verlässlich 

geöffnete Kirche!  
 

GuteÊErfahrungen... 
haben wir mit der offenen Kirche 
gemacht. Von Ostern bis Ernte-

dank, von 10.00 – 18.00 Uhr kamen 
Leute zu Fuß oder mit dem Fahrrad, 
alleine oder als Gruppe. 
 

Sie saßen einfach nur für eine Zeit 
still dort… Ob sie gebetet haben?... 
Manche guckten sich den Altar an 
oder die Bilder… Zum Teil kamen 
wir ins Gespräch… Manchmal woll-
ten Gruppen einen Vortrag oder eine 
Andacht… Bewegende Sätze wur-
den ins Gästebuch geschrieben… 
Man konnte auch andere Sitten und 
Gebräuche sehen, wenn z.B. eine 
Frau sich niederkniete und den Bo-
den küsste 

Danken... 
möchten wir allen, die im Team der 
Offenen Kirche sind und Schlüssel-
dienst übernehmen! Wer noch mit-
machen will, kann sich gerne mel-
den. Wir wollen auch wieder im 
Herbst grillen… 
 

Detlef Beneke 

ÊOffeneÊKircheÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊDankeÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ
 

Wir haben einen Frei-
willigenÊ Kirchenbei-
tragÊ gesammelt. Etwa 
14.500 Euro wurden 
gegeben! Wir möchten 
uns von ganzem Her-
zen dafür bedanken!  
 
Was wird mit dem Geld 
gemacht? Hier nur ein 
paar Projekte: Die Kos-
ten für die Konfir-
mandenfreizeitenÊsind 
deutlich in die Höhe 
gegangen ... Wir för-
dern auf FreizeitenÊ
und FortbildungenÊ
Jugendliche, die zu 
Mitarbeitenden ausge-
bildet werden ... Im Ge-
meindehaus wird eine 
neue KücheÊ einge-
baut. BäumeÊ werden 
gepflanzt. Es gibt ver-
schiedene Reparatur-
arbeitenÊ an den Ge-
bäuden… Norbi und 
Kathi absolvieren bei 
uns ein FreiwilligesÊ
SozialesÊ Jahr, helfen 
in den Kitas sowie bei 
Kinder– und Jugend-
gruppen...  
 
Manche Ausgaben las-
sen sich nicht vollstän-
dig aus den Kirchen-
steuermitteln decken. 
 
Beten, mit GottesÊ Au-
genÊsehen, GebenÊund 
Mitmachen... -  
 

Wir sind euch sehr 
dankbar! 
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AusÊunsererÊNachbargemeinde 

Worship-NightÊmitÊRedemption 
 

Am 01.04. um 19 Uhr gibt es in der 
evangelischen Kirche in Harsefeld 
eine Worship-Night mit Redemption. 
 
Dieser Abend lädt dazu ein, mit mo-
dernen Anbetungsliedern Gott zu 
preisen und ihm zu begegnen. Ein 
Abend, ganz besonders für Jugend-
liche und junge Erwachsene.  
 
Der Eintritt ist kostenlos. 
 

MännerÊanÊderÊFeuerplatte 
 

Am 20.04. um 19 Uhr tun sich bis 
zu 12 Männer zusammen, um an 
einer Feuerplatte zu schnippeln, 
vorzubereiten und zu fachsimpeln.  
 
Ein Impulsvortrag ist ebenfalls ge-
plant. Für die Teilnahme ist eine 
Anmeldung bei Stefan Weigand 
(0162/2490002) erforderlich.  
 
Die Anmeldung kann per WhatsApp 
erfolgen. 
 
Spaghetti-Familiengottesdienst 

 

Am 14.05. findet in der Evangeli-
schen Kirche Harsefeld um 11:00 
Uhr ein Spaghetti-Gottesdienst für 
Familien statt.  
 
Mit vielen Bewegungsliedern und 
Puppen wird ein schöner und kurz-
weiliger Gottesdienst gefeiert.  
 
Im Anschluss sind alle zum Mittag-
essen ins Gemeindehaus eingela-
den. 

 

 



 

20Ê 

KitaÊSterntaler 

Das Jahr 2023 ist in vollem Gan-
ge. 
 
Das Faschingsfest war ein tolles 
Event mit Prinzessinnen und vie-
len wilden Tieren. 

Jetzt kann der Frühling kommen. 
 
Die zukünftigen Schulkinder ha-
ben Nistkästen angemalt.  
 
Diese sollen im Zuge der sozia-
len Dorfentwicklung  in Wanger-
sen aufgehängt werden.  
 
Hoffentlich nisten sich dann bald 
die Vögel ein und brüten ihre 
Jungen darin. 
Es wächst und gedeiht alles um 
uns herum.  
 
Dieses war das Thema unseres 
Familiengottesdienstes,Ê denÊ
wirÊ amÊ 26.03.2023Ê inÊ derÊÊÊÊÊÊ
AhlerstedterÊ Kirche gestaltet 
haben.  
 
Fleißig übten wir mit den Kindern 
ein Theaterstück und sangen 
einige Lieder. 

Die Tage wer-
den länger und 
die Sonne 
scheint schon 
stärker.  
 
Um die Kinder 
auf den kommenden Spaß in der 
Sonne vorzubereiten, starten wir mit 
dem ProjektÊ „Sun-Pass“Ê vonÊ derÊ
IKK.  
 
Hierbei wird den Kindern gezeigt und 
erklärt, wie wichtig es ist, sich vor der 
Sonne zu schützen.  
 
Sie lernen spielerisch sich einzucre-
men und an eine Kopfbedeckung zu 
denken. 
 
Im November 2022 hatte unsere Kita 
50- jähriges Jubiläum! Angefangen 
mit einem Spielkreis aus Elterninitiati-
ve wurde er immer größer.  
 
Es wurden mehr Kinder aufgenom-
men und es gab mehr Betreuungsta-
ge.  
 
Aus dem Spielkreis wurde ein Kinder-
garten und später eine Kindertages-
stätte.  
 
Diesen Anlass wollen wir nutzen, um 
ein Sommerfest zu veranstalten. 
 
Wir laden alle ehemaligen Kinder und 

Mitarbeiter, Freunde, Familien und 
Interessierte herzlich ein,                

am 1.ÊJuliÊ2023ÊabÊ14ÊUhr, mit uns 
gemeinsam einen schönen           
Nachmittag zu verbringen. 
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ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊGemeindepraktikum:ÊÊKitaÊRegenbogen 

Zum Abschluss gab es für jedes 
Kind einen eigenen Zollstock zur 
Erinnerung und auch eine Menge 
Holzreste, aus denen die Kinder 
anschließend eigene Kunstwerke 
bauen konnten. 
 

In den folgenden Wo-
chen verbrachten die 
motivierten  Kinder viel 
Zeit mit Lara in der 
Werkstatt, wo fleißig 
geplant, gesägt, gehäm-
mert, geklebt und ge-
malt wurde, bis jedes 
Kind zufrieden war mit 
seinem Werk. 

 

So sind zum 
Beispiel 
ganz tolle 
Autos, 
Schiffe, 
Wohnwa-
gen und 
eine Bühne 

entstanden, die den anderen Kin-
dern der Gruppe und den Eltern 
stolz präsentiert wurden. 
 

Wir freuen uns, dass Lara den Kin-
dern durch ihre Anregungen, ihr 
Engagement und die umsichtige 
Durchführung diese Erfolgserleb-
nisse und Erfahrun-
gen ermöglicht und 
ganz bestimmt für 
ihre eigene Ausbil-
dung ebenfalls viele 
wichtige Dinge ge-
lernt hat. 
 
Iris Behrends 

PraktikumÊinÊunsererÊev.ÊKitaÊ 
Regenbogen 

 

Auch in diesem Kita-Jahr begleiten wir 
mehrere Praktikantinnen und einen 
Praktikanten auf dem Weg ihrer Aus-
bildung im Bereich Sozialpädagogi-
sche(r) Assistent(in) oder Erzieher(in). 
 

Neben dem Kennenlernen des Kita-
Alltags mit seinen vielfältigen Aufga-
bengebieten, bekommen sie auch aus 
ihren Ausbildungsschulen verschiede-

ne Aufgaben, um theo-
retisch Erlerntes in die 
Praxis umsetzen und 
weiterentwickeln zu 
können. 
 

Dazu gehört auch oft-
mals die Durchführung 
eines Projektes zu ei-
nem selbstgewählten 

Thema, das mit einer festen Gruppe 
(bestehend aus 6 Kindern) durchge-
führt wird und sich über einen Zeit-
raum von mehreren Wochen erstreckt. 
 

Unsere Praktikantin Lara hatte sich an 
den Interessen der 
ausgewählten Kinder 
orientiert und sich für 
ein Werkprojekt ent-
schieden, in dem die 
Kinder in unserer 
Werkstatt kreativ mit 
Holz arbeiten konnten. 
 

Zum Einstieg fuhren 
wir mit den Kindern zur Tischlerei 
Kammann nach Wedel und schauten 
uns an, wie dort gearbeitet wird. Die 
Kinder wurden von einem Mitarbeiter 
durch die verschiedenen Werkstattbe-
reiche geführt und ihnen wurde vieles 
erklärt und gezeigt. 
Das war sehr spannend und aufre-
gend für die Kinder und sie waren 
merklich beeindruckt. 
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MitarbeitertreffenÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊRepairÊCafe 

SchönÊwar`s 
 

Im Februar haben wir uns endlich, 
nach langer Corona-Pause, mal wie-
der mit den Mitarbeiter*innen der Kir-
chengemeinde Ahlerstedt getroffen. 
 

Ob unser Pastor Detlef, Sekretärin 
Angela, Küsterin Alexa, Kita-
Leitungen, Diakonin Lydia, unsere 
FSJ`ler*in, alle waren gekommen. 
 

Einige Gesichter waren neu, andere 
sind schon länger dabei. 
 

Nach einer Vorstellungsrunde und 
einem Gebet vor dem Essen, haben 
wir in Emmi`s Stuv im Schützenhof 
gegessen, geklönt, gelacht und uns 
über viele interessante Themen un-
terhalten. 
 

Es war ein fröhlicher Abend mit lie-
ben, netten Menschen. 
 

Vielen Dank, Angela, für die tolle Or-
ganisation. 
 

Es grüßt Euch Petra 
 
 
 

 
Das Team vom Ahlerstedter Re-
pair Cafe bietet wieder die hand-
werkliche Unterstützung zur 
Selbsthilfe für eine günstige Repa-
ratur und um den Müllberg klein zu 
halten. 
 
Ob Haushalts-, Hobby– oder Mu-
sikgerät, Spielzeug oder Fahrrad. 
Wir schauen und beraten, wie wir 
helfen können.  
 
Außerdem besteht auch die Mög-
lichkeit zum Schleifen von Sche-
ren und Messern. 
 
Kommen Sie mit dem streikenden 
Gerät bei uns vorbei. 
 
Nächster Termin: 
 
amÊFreitagÊdenÊ14.ÊAprilÊ2023 

vonÊ15ÊbisÊ17ÊUhr 
ImÊGemeindehausÊ 
beiÊderÊKirche 

StaderÊStraßeÊ33 
21702ÊAhlerstedt 

 
Weitere Termine: 

 
12. Mai 
09. Juni 
14. Juli 
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TelefonseelsorgeÊElbe-WeserÊ
suchtÊneueÊMitarbeitende 

 

Elbe-Weser-Raum. Die Telefon– 
und Chatseelsorge Elbe-Weser ist 
für Ratsuchende rund um die Uhr 
erreichbar und damit eine kompe-
tente Ansprechpartnerin in Krisensi-
tuationen. „Seelsorge schafft für 
Menschen wieder einen festen 
Grund und stabilisiert“, sagt Daniel 
Tietjen, Diakon Leiter der Telefon-
seelsorge Elbe-Weser. „Speziell in 
der Telefonseelsorge schätzen vie-
le, dass sie am Telefon oder im 
Chat anonym bleiben können, wenn 
sie über das sprechen möchten, 
was sie belastet.“ Im zurückliegen-
den Jahr fanden nach Angaben 
mehr als 9.000 Gespräche statt. 
„Damit wir dieses Niveau halten und 
unsere wichtige Arbeit verlässlich 
weiterführen können, sucht die Te-
lefonseelsorge neue Mitarbeitende, 
die gut zuhören und Menschen im 
Chat begleiten können.“ 
 

Eine umfassende Ausbildung der 
Ehrenamtlichen erfolgt vor dem Ein-
satz in der Seelsorge. „Wir bilden 
unsere ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den sowohl für die Arbeit am Tele-
fon wie Chat aus“, erläutert Tietjen. 
„Den genauen Einsatz der persönli-
chen Kompetenzen, ob in einer o-
der in beiden Formen der Seelsor-
ge, entscheiden unsere Mitarbeiten-
den am Ende der Ausbildung 
selbst.“ 
 

 

Bereits im August diesen Jahres 
startet der nächste Ausbildungskurs 
für Menschen mit Interesse an Seel-
sorge und Beratung. In einer fundier-
ten zweijährigen kostenlosen Ausbil-
dung werden die Ehrenamtlichen 
geschult und erweitern ihre Kompe-
tenzen in vielfältiger Weise. „Wir su-
chen Mitarbeitende, die allen Anru-
fenden und Ratsuchenden im Chat 
offen und vorbehaltlos begegnen, 
um sie zu begleiten oder um gemein-
sam mit ihnen einen Weg aus der 
Krise zu finden“, ergänzt Tietjen. 
Weitere Fortbildungen und begleiten-
de Supervision seien nach de Fort-
bildung selbstverständlich. 
 
„Interessierte sollten die Bereitschaft 
zu lernen und zur Arbeit an der eige-
nen Person mitbringen“, so Tietjen. 
„Sie sollten belastbar und verschwie-
gen sein und andere Menschen oh-
ne Vorurteile annehmen können. 
Unsere Ausbildungsinhalte umfas-
sen Gesprächsführung und Krisenin-
tervention. Aber auch der Umgang 
mit Problemen wie Einsamkeit, Trau-
er, Suizid oder Beziehungsprobleme 
wird eingeübt.“ 
 
An der Mitarbeit in der Telefonseel-
sorge Interessierte wenden sich an 
die Geschäftsstelle der Telefonseel-
sorge Elbe-Weser: 
 
Telefon 04745/6029 
Mail: ts.elbe-weser@evlka.de 
 
Informationen und alle Unterlagen 
auch online unter: 
www.telefonseelsorge-elbe-weser.de 
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Geburtstage 

 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

Aus Datenschutz recht-
lichen Gründen werden 
hier keine Daten ange-

zeigt 
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Ê ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊGeburtstageÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ

 

Text:ÊLutherbibel,ÊrevidiertÊ2017,Ê©Ê2016ÊDeutscheÊBibelgesellschaft,ÊStuttgartÊ-ÊGrafik:Ê©ÊGemeindebriefDruckereiÊ  

Aus Datenschutz recht-
lichen Gründen werden 
hier keine Daten ange-

zeigt 
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Als Kirchengemeinde geben und nehmen wir Anteil an Freud und Leid von 
Gemeindegliedern. Deshalb veröffentlichen wir im Gemeindebrief die Daten 
von Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen, Geburtstagen, Jubiläen... Wenn es 
Sie betrifft und Sie nicht möchten, dass diese Informationen veröffentlicht 

werden, melden Sie sich bitte vorher bei uns, gerne schriftlich.  

FreudÊundÊLeid 
 
Taufen 
 

 
 
 
 
 
 
Ehejubiläen 
 
GoldeneÊHochzeit: 
 
 
EiserneÊHochzeit: 
 
 
 
 
 
 
 
Beerdigungen 
 
 
 
 
 
 

    
 
 

Aus Datenschutz recht-
lichen Gründen werden 
hier keine Daten ange-

zeigt 
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AnÊwenÊwendeÊichÊmich,Êwenn...  

Þ KirchenvorstandÊ 
     Anke Meyer (2. Vors., Kita-Verband)  
     Tel. 844788 
     Johann Deden (Bau, Finanzen) 
     Tel. 7920 
     Eva Mittlmejer (Förderverein, Kinder/Jugend) 
     Tel. 0173/1080408  
     Doris Kröger (Service, Sozialstation) 
     Tel. 85053 
     Sabine Alpers (Finanzen, Arbeit u. Gesundheit)  
     Tel. 899630  
     Gabriele Wartig (Kita, Protokoll) 
     Tel. 628 
     J.-W. Gerdes (Technik, Energie, Kirchenkreis) 
     Tel. 841104 
     Elke Meyer (Gimbi, Waisenhilfe) 
     Tel. 8149 
Þ Land,ÊPachtÊundÊWaisenhilfe  
     Klaus Meyer, Tel. 841000  
Þ Bau 
ÊÊÊÊÊHenner Corleis, Tel. 844899 
Þ Öffentlichkeit 
     Petra Fittschen, Tel. 1443 
Þ Ortsvorsteher/in 
     Helga Brinkmann-Brandt, Bokel, Tel. 7288 
     Klaus Meyer, Wangersen, Tel. 841000  
     Edda Arndt, Wangersen, Tel. 7732 
     Jenny Heins, Ahrenswohlde, Tel. 8155 
     Kathrin Löhn, Ahrenswohlde, Tel. 844755 
Þ Kirchenkreistag 
     Horst Klefke, Tel. 7227 
Þ BeratungÊinÊLebensfragen 
     Diakonie Buxtehude  
     Hansestraße 1 
    Tel. 04161/64 44 46 
 

Þ Bankverbindungen 
ÊÊÊÊÊÊKontoinhaber: KG Ahlerstedt 
     KSK Stade  
     IBAN: DE63 2415 1116 0000 1828 16 
     BIC: NOLADE21STK 
 

     Kontoinh. Förderverein Jugendarbeit 
      Volksbank eG  
     IBAN: DE58 2006 9812 3608 0420 00 
     BIC: GENODEF1FRB 

Þ Kirchenbüro 
      im Gemeindehaus, Stader Str. 33  
 Angela Schmidt 
 Tel. 332  
     Mail: KG.Ahlerstedt@evlka.de 
     Di.: 16.00 bis 18.00 Uhr 
 Fr.: 09.00 bis 12.00 Uhr 
 

Þ PastorÊ 
 Detlef Beneke   
 Stader Str. 33, Tel. 841663 
 Mail: Detlef.Beneke@evlka.de  
 

Þ Diakonin 
     Lydia Streckwall 
     Stader Str. 33, Tel. 01573/7982185  
     Lydia.Streckwall@evlka.de  
 

Þ Küsterin 
Alexa Treisch  

     Zuckerberg 9, Tel. 1387 
 

Þ Schaukasten 
Irmgard Gerdes, Tel. 841104 

     Heike Brunkhorst, Tel. 1242  
 

Þ Hausmeister/Geländepflege 
 Edelbert von Wieding 
      Großer Damm 21, Tel. 8445094 
 

Þ SozialstationÊGeest 
     Herrenstr. 25, Harsefeld  
     Tel. 04164/887108 
 

Þ KindertagesstättenÊ(„Kita“) 

      „Regenbogenkindergarten“ Ahlerstedt 
      Im Voss 24, Tel. 8994369 
      regenbogen-kita.ahlerstedt@evlka.de 
 

      „De Dörpskinner“ Ahlerstedt 
      Kakerbecker Str. 26b  
      Tel. 8991158 
      de-doerpskinner.ahlerstedt@evlka.de 
 

      „Kinnerhus“ Ahrenswohlde 
      Lange Str 13, Tel. 1382 
      kita.ahrenswohlde@evlka.de 
 

      „Sterntaler“ Wangersen  
      Alte Schulstr. 10, Tel. 1359 
      kita.wangersen@harsefeld.de 
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KU6-Gemeindepraktikum 

„Ich lebe und ihr sollt auch leben“  - Töpfern, Ostergarten, die Ostergeschichte erleben 

„Wir kochen und laden Gäste ein“  


